
Nationalrat, XXVI. GP 3. Juli 2019 86. Sitzung / 1 

 

Version vom 30. April 2020, 14:21 nach § 52(2) GOG autorisiert 

9.32 

Abgeordneter Dr. Peter Wittmann (SPÖ): Sehr geehrter Herr Präsident! Sehr geehr-

ter Herr Bundesminister! Hohes Haus! Meine Damen und Herren vor den Fernseh-

bildschirmen! Wenn man von Destruktivität spricht, bitte, dann muss man schon 

festhalten, die Neuwahlen hat der Herr Bundeskanzler vom Zaun gebrochen (Abg. 

Nehammer: Ach so? Ja, genau!), sonst niemand; sonst niemand, gar niemand. (Beifall 

bei SPÖ und FPÖ sowie des Abg. Noll.) Das war der destruktivste Akt in der letzten 

Zeit.  

Der Grund dafür, warum wir hier heute stehen und über das Parteiengesetz disku-

tieren, ist nicht irgendeine Mär irgendwoher, sondern, dass Sie die Höchstgrenze für 

die Wahlkampfausgaben um 6 Millionen Euro überzogen haben (Beifall bei SPÖ und 

FPÖ sowie des Abg. Rossmann) und dass Sie 1 Million Euro bis vor wenigen Wochen 

verschwiegen haben, 1 Million Euro an Spenden nicht offengelegt haben. (Abg. 

Nehammer: Das ist gelogen! Das ist eine Lüge, Herr Wittmann!) Deswegen müssen 

wir das Parteiengesetz verschärfen (Abg. Nehammer: Das ist eine Lüge!): weil Sie es 

permanent gebrochen haben.  

 


